
09. August 2024

Drogendealer nach Verkehrsunfall in
Eislingen ins Visier der Polizei

In Eislingen kam es zu einem Auffahrunfall mit drei Autos,
bei dem Drogen gefunden wurden. Schaden: 38.000 Euro.

Ermittlungen laufen.

In einer besorgniserregenden Welle von Verkehrsunfällen, die
durch unachtsame Autofahrer verursacht werden, steht der
jüngste Vorfall in Eislingen als besorgniserregendes Beispiel. Am
Donnerstag, dem 9. August 2024, ereignete sich gegen 18 Uhr
ein schwerer Unfall, der drei Fahrzeuge und erhebliche
Umweltschäden von rund 38.000 Euro hinterließ.

Verletzungen und Unfallhergang

Ein 80-jähriger Mann war mit seinem VW in der Göppinger
Straße in Richtung Göppingen unterwegs und hielt an einer
Ampel, als der Unfall begann. Hinter ihm befand sich ein
68-jähriger Fahrer in einem Mercedes. Ein deutlich jüngerer
Fahrer, 23 Jahre alt, bemerkte jedoch offenbar zu spät, dass die
Fahrzeuge vor ihm standen und fuhr mit seinem Audi SUV auf
den Mercedes auf. Der Aufprall war derart heftig, dass der
Mercedes auf das Heck des VW geschoben wurde.
Glücklicherweise blieben der VW-Fahrer und der mutmaßliche
Unfallverursacher unverletzt, doch der 68-Jährige und ein
Mitfahrer erlitten leichte Verletzungen.

Erste Hinweise auf Drogenhandel

Die Polizei von Eislingen schätzte den Gesamtschaden auf
38.000 Euro und ordnete das Abschleppen des Audis an.



Während der Havarie bemerkten die Beamten, dass der junge
Fahrer eine Zigarettenschachtel wegwarf, was ihre
Aufmerksamkeit erregte. Bei einer anschließenden
Durchsuchung fanden die Polizisten nicht nur weißes Pulver in
Beuteln, sondern auch Utensilien für den Drogengebrauch im
Kofferraum des Fahrzeugs sowie eine beträchtliche Menge
Bargeld. Diese Funde gelegt stützten erste Annahmen über
einen möglicherweise bestehenden Drogenhandel.

Ermittlungen gehen weiter

In der Folge wurden weitere Ermittlungsmaßnahmen in
Absprache mit der Staatsanwaltschaft an der Wohnanschrift des
23-Jährigen durchgeführt. Dabei konnten zusätzliche
Beweismittel sichergestellt und beschlagnahmt werden. Trotz
der Drogenfunde stellte die Polizei fest, dass der Fahrer zum
Zeitpunkt des Unfalls nicht unter dem Einfluss von Drogen
stand. Nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen wurde der
junge Mann wieder auf freien Fuß gesetzt, jedoch dauern die
Ermittlungen nach wie vor an.

Die Auswirkungen auf die Gemeinde

Dieser Vorfall hat nicht nur Fragen über individuelles
Fehlverhalten aufgeworfen, sondern auch das Bewusstsein für
die Sicherheit im Straßenverkehr geschärft. Die steigenden
Unfälle im Zusammenhang mit Drogenmissbrauch sind
alarmierend und werfen ein Licht auf die Notwendigkeit von
bewussterem Fahren. Es wird entscheidend sein, die Ursachen
solcher Zwischenfälle zu analysieren und Maßnahmen zu
ergreifen, um zukünftige Unfälle zu verhindern.
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